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	■ Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

auch wenn die Gäste unseres diesjäh­
rigen 34. Altmain-Weinfest nahezu 
jeden Tag den ein oder anderen Re­
genschauer über sich ergehen lassen 
mussten, ließen sich die Feierwilligen 
hierdurch keineswegs aufhalten und 
sorgten auch dieses Jahr für einen zahl­
reichen Besuch und eine ausgelassene 
Stimmung ohne größere Zwischenfälle.
Eine besondere Ehre war es unsere 
Bundesministerin für Forschung, Tech­
nologie und Raumfahrt, Frau Dorothee 
Bär, am Eröffnungstag in unserer Ge­
meinde begrüßen zu dürfen. Noch vor 
dem ersten Regenschauer, konnte sie 
sich mit ein paar kurzen Worten in unser 
Goldenes Buch eintragen, um anschlie­
ßend am Festzug zur Eröffnung des Alt­
main-Weinfests teilzunehmen.
	

Durchführung eines öffentlichen  
Gelöbnisses
Vor fast drei Jahren, am 9. September 
2022, beurkundeten der Stab des Fern­
meldebataillons 10, Veitshöchheim und 
unsere Gemeinde ihre gemeinsame Pa­
tenschaft. Ziel der Patenschaft ist es, 
die Verbundenheit der Bürgerinnen und 
Bürger mit den Soldatinnen und Solda­
ten der Bundeswehr durch vielfältige 
und freundschaftliche Begegnungen zu 
stärken, freundschaftliche Beziehungen 
und ein gegenseitiges Verständnis auf­
zubauen. 
Drei Jahre später, am Donnerstag, den 
18. September 2025 um 15:00 Uhr, wird 
unserer Gemeinde nun die Ehre zu Teil, 
auf dem Altmain-Weinfestplatz Gast­
geber für ein öffentliches Gelöbnis sein 
zu dürfen. Hierdurch wird unsere Ge­
meinde nicht nur erneut Schauplatz ei­
ner bedeutenden öffentlichen Zeremo­

nie, sondern beweist symbolisch auch 
den Schulterschluss zwischen Bundes­
wehr und Bevölkerung. Wer bei diesem 
feierlichen Gelöbnis dabei sein möchte, 
ist hierzu herzlich eingeladen.

Vollzug der Straßenverkehrsordnung 
im Lerchenweg
Mit mehrheitlichem Gemeinderatsbe­
schluss vom 1. Juli beschloss der Ge­
meinderat im Bereich der Kreuzung 
Weidenstraße/Lerchenweg ein einge­
schränktes Halteverbot anzuordnen. 
Diese beschlossene Maßnahme be­
gründet sich vor allem in dem dort vor­
zufindenden Parkverhalten, welches es 
den Entsorgungsfahrzeugen unmöglich 
machte die Weidenstraße befahren zu 
können. Infolge dieser Behinderung wä­
ren die Mülltonnen in der Weidenstraße 
nicht mehr entleert worden.
Die tatsächliche Größe des einge­
schränkten Halteverbots wird noch vor 
Ort festgelegt und ist in der Skizze nur 
exemplarisch dargestellt. 
In diesem Zusammenhang wurde auch 
die Parksituation in dem Einfahrtsbe­
reich Hauptstraße/Lerchenweg (grün 
gekennzeichnet) und eine Verlängerung 
des Parkverbotsbereichs besprochen.
Leider ist es in vielen Bereichen unse­
rer Gemeinde inzwischen Gewohnheit 
geworden die Kraftfahrzeuge einfach 
an der Straße abzustellen und nicht 
mehr den eigentlich hierfür geplanten 
und vorgesehenen eigenen Hof oder 
die eigene Garage zu nutzen. Diese 
Entscheidung mag für den ein oder an­
deren zwar die bequemste Lösung sein, 
führt allerdings in einigen Bereichen, 
wie zum Beispiel der Hauptstraße und 
der Knetzgauer Straße zu gefährlichen 
Situationen. Immer öfters wird hier bei 
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Begegnungsverkehr der Bürgersteig 
als Fahrbahn benutzt, was zu einer 
Gefährdung von Fußgängern führen 
kann. Sollte die Behinderung oder gar 
Gefährdung der Verkehrsteilnehmer zu 
groß werden, bleibt leider, wie im vor­
liegenden Fall, nichts anderes übrig als 
entsprechende, verbindliche Verkehrs­
regelungen einzuführen.

Anschaffung einer Abgasabsaug­
anlage im Feuerwehrhaus
Ebenfalls in der Gemeinderatssitzung 
vom 1. Juli wurde die Vergabe der Ab­
gasabsauganlage in unserem Feuer­
wehrhaus endgültig beschlossen. Mit 
Anschaffung dieser ca. 50.000 € teuren 

Absauganlage kommt unsere Kom­
mune einer bereits seit längerem beste­
henden, verpflichtenden Maßnahme zur 
Arbeitssicherheit nach, welche unsere 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän­
ner vor den gesundheitsschädlichen 
Abgasen der ein- bzw. ausfahrenden 
Fahrzeuge schützen soll.   

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Jörg Kümmel
1. Bürgermeister

	■ Redaktionsschluss
für die Augustausgabe ist am Montag, 
den 18.08.2025 um 12 Uhr. Erschei­
nungstag ist Freitag, der 29.08.2025.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi­
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver­
lages können nach den Redaktions­
schlussterminen keine Beiträge/Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Mitteilung der Gemeinde-
kasse

Die Gemeindekasse weist auf folgende 
Zahlungstermine hin:
Grundsteuer A + B� 3. Rate 2025
Wassergebühren� 3. Rate 2025
Kanalgebühren� 3. Rate 2025
Müllgebühren� 3. Rate 2025
Gewerbesteuer� 3. Rate 2025
Alle o.a. Gebühren und Steuern sind am 
15.08.2025 zur Zahlung fällig.
Wir bitten alle Abgabepflichtigen, die 
der Gemeindekasse noch keine Abbu­
chungsermächtigung erteilt haben, die 
Gebühren und Steuern zum fälligen 
Zeitpunkt zu begleichen. Nach Ablauf 
der Fälligkeitstermine müssen Rück­
stände gebührenpflichtig beigetrieben 
werden.

	■ Wasseruhren werden  
abgelesen

Die Gemeindeverwaltung macht darauf 
aufmerksam, dass ab 11. August 2025 
die Wasseruhren im gesamten ge­
meindlichen Gebiet abgelesen werden. 
Wir bitten dafür Sorge zu tragen, dass 
die Wasseruhren für die Wasserableser 
zugänglich sind.

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am

Mountainbike 26.01.2025

Fitness-Uhr 27.01.2025

Audi-Schlüssel 02.03.2025

Sehstärkenbrille 23.03.2025

Damenweste ohne 
Ärmel

28.03.2025

Ohrringe 31.03.2025

Kindergeldbeutel 06.04.2025

Kinderstrickschuhe 11.04.2025

Kindersonnenhut 16.04.2025

Fahrrad 18.04.2025

kleiner Schlüssel mit 
schwarzem eckigem 
Schlüsselkopf

05.05.2025

Mercedes Auto­
schlüssel

09.05.2025

Kinderkappe 15.05.2025

Schirm mit Taschen­
lampe

23.05.2025

dunkelgraue Kinder­
jacke

26.05.2025

lila Fleecemütze 17.06.2025

Motorradhandschuhe 30.06.2025

drei Schlüssel am 
Ring

30.06.2025

Fitnessuhr 10.07.2025

einzelner kleiner 
Schlüssel mit schwar­
zem Schlüsselkopf

11.07.2025

Mädchen-Basecap 11.07.2025

Ansprechpartner: Frau Heurung und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

Diverse Fundsachen vom Altmain-Wein­
fest liegen im Fundbüro zur Abholung 
bereit. Bitte setzen Sie sich mit den o.a. 
Ansprechpartnern in Verbindung.

Mitteilungen aus der GemeindeverwaltungMitteilungen aus der Gemeindeverwaltung
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	■ Einführung des WAFB (witterungsabhängigen Freileitungsbetrieb) auf 110-kV-Stromkreisen: 
Leitung Knetzgau - Eltmann

Unsere Verwaltung wurde im Auftrag 
der Bayernwerk Netz GmbH darüber 
in Kenntnis gesetzt, dass durch die 
Nutzung des witterungsabhängigen 
Freileitungsbetriebs der maximale Be­
triebsstrom der 110-kV-Freileitungen 
LH-07-B145 und LH-07-B145A der 
Bayernwerk Netz GmbH im Bereich 
zwischen Knetzgau und Eltmann erhöht 
werden soll.

Da lediglich eine Erhöhung des Be­
triebsstroms durchgeführt werden soll, 
wären hierzu keine baulichen Maßnah­
men notwendig. Der Einflussbereich 
betrifft einen Korridor mit einer gesamt­
breite von 800 m und betrifft, wie aus 
der beiliegenden Skizze erkennbar, 
auch Wohnbebauungen in unserer Ge­
meinde. Wir wurden um Stellungnahme 
gebeten, in der wir nach Einholen aller 

notwendigen Informationen auf eine 
Beeinflussungsuntersuchung, gerade im 
Blick auf die Wohnbebauung, bestehen. 
Inwieweit unser Anliegen Gehör finden 
wird, wird sich zeigen, zumal auf die­
ser Strecke bereits eine 380-kV-Leitung  
neben den beiden 110-kV-Leitungen 
existiert.
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StatistikStatistik

	■ Einwohnerstatistik

Juni 2025
Eheschließungen:	 0
Anmeldungen:		  3
Geburten: 		  2
Abmeldungen:		  2
Sterbefälle:		  0

Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz: 		 3142
Nebenwohnsitz:		  135
GESAMT:			  3277

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Mittwoch, den 20. August 2025 
statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be­
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin möglich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächsten Leerungen finden am 
Montag, den 28. Juli 2025 und am 
Montag, den 25. August 2025 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff-
hof

Während der Sommerzeit ist der Wert­
stoffhof am
Donnerstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr,
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.

Die Gemeindeverwaltung macht darauf 
aufmerksam, dass das Abstellen von 
Wertstoffen - Müll außerhalb des Wert­
stoffhofes absolut verboten ist.

	■ Leerung der gelben Wert-
stofftonne

Die nächsten Leerungen finden am 
Donnerstag, den 31. Juli 2025 und 
am Donnerstag, den 28. August 2025 
statt.

	■ Anlieferung von Baum- 
und Heckenschnitt am 
Wertstoffhof

Am 
Samstag, den 2. August 2025
kann in der Zeit von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Baum- und Heckenschnitt (verholzte 
Gartenabfälle, kein Rasenschnitt) an 
der Sammelstelle am Wertstoffhof an­
geliefert werden. Eine Anlieferung wäh­
rend der normalen Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes ist n i c h t möglich. Die 
Sammelaktion wird vom Aufsichtsper­
sonal des Wertstoffhofes überwacht. 
Eine Änderung auf die allgemeinen Öff­
nungszeiten konnte nicht realisiert wer­
den, da hierfür zusätzliches Personal 
erforderlich wäre.
Wir bitten, nur Baum- und Hecken­
schnitt anzuliefern, weil Rasenschnitt 
und sonstiges Wurzelwerk über die Bio­
tonne bzw. über den gebührenpflichti­
gen Container im Wertstoffhof entsorgt 
werden können.
Wir bitten alle Bürger, von diesem Sam­
meltermin Gebrauch zu machen!

	■ Bereitstellung der Müll-
tonnen

Da es in letzter Zeit einige Beschwerden 
wegen nicht geleerter Mülltonnen gab, 
möchten wir nochmals darauf hinwei­
sen, dass alle Mülltonnen am Tag der 
Leerung ab 6.00 Uhr zur Abholung be­
reitstehen müssen. Eine zweite Anfuhr 
für später herausgestellte Behälter ist 
zukünftig nicht mehr möglich.

KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der  
Kindergärten

Für das Kindergartenjahr 2024/ 2025 
gelten folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

In akuten Notfällen wenden Sie sich bit­
te an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116 117. Hier 
wird Ihnen der diensthabende Arzt in Ih­
rer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 

Uhr des Folgetags
· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr
· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 

Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 
08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh­
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereit­
schaftsdienst finden Sie unter www.
notdienst-zahn.de oder in der Tages­
presse.

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Pfarrei „St. Nikolaus“ 

Pfarrei St. Nikolaus pilgerte nach 
Vierzehnheiligen
Vom 4. bis 6. Juli fand wieder die tradi­
tionelle Fußwallfahrt der Pfarrei St. Ni­
kolaus nach Vierzehnheiligen statt. Am 
Freitagabend gegen 23.00 Uhr erteilte 
Pastoralreferent Norbert Zettelmeier in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus rund 70 Pil­
gern den Segen für eine gute Wallfahrt. 
Über Limbach, Eltmann, Ebelsbach 
ging es durch den Stettfelder Wald (wo 
sich auch noch einige Pilger anschlos­
sen) nach Appendorf. Bei bestem Wet­
ter, der Sonne entgegen, zogen die 
Wallfahrer an Godelhof vorbei bis nach 
Baunach, um sich bei einer längeren 
Frühstückspause zu stärken. Mit neuer 
Kraft ging es dann weiter zum Bahnhof 
nach Breitengüßbach, wo mit dem Zug 
nach Lichtenfels gefahren wurde. Die 
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letzte Wegstrecke von Lichtenfels bis 
zur Basilika in Vierzehnheiligen wurde 
wieder per Fuß zurückgelegt, so dass 
die Pilgerschar am Samstag gegen 
9:45 Uhr das große Ziel erreichte und 
erschöpft aber glücklich in die Basilika 
einzog. 
Am Nachmittag bestand die Möglich­
keit am Bußgottesdienst in der Kapel­
le des Diözesanhauses und um 18:15 
Uhr an einer Andacht an der Grotte 
teilzunehmen. Das Wallfahrtsamt mit 
anschließender Lichterprozession fand 
um 19:00 Uhr in der Basilika statt. In 
diesem Gottesdienst wurden auch die 
Ehrungen für langjähriges Wallfahren 
vorgenommen; so wurden Martina Mül­
ler für 25 Jahre und Edeltraud Schnapp, 
Klaus Werner und Dirk Rückert für 40 
Jahre geehrt. Auch Liane Ullrich konn­
te ein besonderes Jubiläum feiern, 50 
Jahre nahm sie bereits den Weg nach 
Vierzehnheiligen auf sich.
Am Sonntagmorgen nahmen die Pil­
ger um 9:00 Uhr am Wallfahrtsamt 
teil und vor der Nachmittagsandacht 
machten sich die Wallfahrer wieder auf 
den Heimweg Richtung Bahnhof Lich­

tenfels. Mit dem Zug ging es bis zum 
Bahnhof nach Zeil und dann wieder zu 
Fuß Richtung Sand, wo die Wallfahrer 
bereits am Ortseingang von den Sander 
Ministranten empfangen wurden. In der 
Pfarrkirche in Sand wurden noch Anna 

Lena Mühlfelder und Elisa Lorz für 7ma­
liges Wallfahren geehrt und nach dem 
Lied „Leise sinkt der Abend nieder“ und 
Dankesworten wurden die Wallfahrer 
von ihren Angehörigen in Empfang ge­
nommen.
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	■ Kath. öffentliche Bücherei

Buchtipp der Bücherei 

OXEN Pilgrim von Jens Henrik  
Jensen
Erst wenn die Schuldigen bestraft sind, 
findet er Vergebung…
Niels Oxen hat wochenlange Gefan­
genschaft und grausame Kämpfe in 
den Katakomben überlebt, aber er ist 
nicht mehr derselbe. Um Abstand zu 
gewinnen, begibt er sich auf Wander­
schaft. Auch Margrethe Franck muss 
sich neu orientieren, denn nach einem 
Zerwürfnis wird sie vom dänischen Ge­
heimdienst PET suspendiert. Da kommt 
die Anfrage von Axel Mossman gerade 
recht. Der ehemalige PET-Chef braucht 
Hilfe bei einem zunächst unbedeutend 
wirkenden Fall. Doch was nach einem 
schlichten Finanzbetrug aussah, er­
reicht ungeahnte Dimensionen. Und 
Oxen wird erneut mit seinem schlimms­
ten Albtraum konfrontiert.
Teil sechs der großen OXEN-Serie

Öffnungszeiten:  
mittwochs, 15 bis 17 Uhr

Aus der Mitte der Aus der Mitte der 
Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ Seniorenkreis
Senioren bereisten den Thüringer 
Wald
Bei herrlichem Sonnenschein starteten 
die Senioren frühmorgens Richtung 
Thüringer Wald. Seniorenleiter Gerhard 
Zösch begrüßte nach dem Morgenge­
bet alle Mitreisenden ganz herzlich und 
freute sich auch über einige Gäste aus 
den Nachbargemeinden.
Dieses Jahr war das Ziel das Thüringer 
Meer. Das Thüringer Meer liegt im Drei­
eck der Autobahn A4 und A9. Bekannte 
Orte dort sind Bad Lobenstein, Schleiz, 
Dittersdorf oder Tripis.
Das Thüringer Meer ist die größte Stau­
seeregion Deutschlands und ist im Thü­
ringer Wald eingebettet.
Der Fluss Saale wurde ab dem Jahre 
1932 zur Energiegewinnung und Hoch­
wasserschutz künstlich angestaut. Da­
mit entstand die Saalekaskade mit ins­
gesamt fünf Stauanlagen.
Pünktlich kamen die Senioren an der 
Staumauer „Hohe Warte“ an und wur­
den gleich von der Crew des Schiffes 
„Saaleland“ herzlich empfangen. Nach 
einer deftigen Brotzeit auf dem Schiff 
konnten die Senioren die wunderbare 
Landschaft rings um den Stausee be­
wundern. Auffallend war, dass es dort 
sehr viele Wassersporteinrichtungen 
und Campingplätze für Touristen gibt.
Nach der Schifffahrt gab es noch die 
Möglichkeit, die Staumauer „Hohe War­
te“ zu besichtigen. Die 75 m hohe und 
412 m lange Staumauer hat einen Spei­
cherraum von 182 Millionen Kubikmeter 
Wasser.
Anschließend fuhren wir durch den Thü­
ringer Wald Richtung Rudolstadt mit 
seinen 25.000 Einwohnern. Rudolstadt 
ist eine große Stadt im Landkreis Saal­
feld-Rudolstadt im Freistaat Thüringen. 
Die ehemalige fürstliche Residenz Ru­
dolstadt liegt eingebettet in einem von 
Wald umgebenen Tal und zieht sich 
bandartig an dem weiten Bogen der 
Saale entlang. Die Stadt wurde 776 
erstmals urkundlich erwähnt und hat 
seit 1326 Stadtrecht.
Nach den ersten Eindrücken von Ru­
dolstadt wurde in einem Edel-Café 
zum Kaffeetrinken eingekehrt. Es war 
auch noch genügend Zeit, die Residenz 
oder weitere Sehenswürdigkeiten anzu­
schauen.Text und Bild: Daniela Hofmann
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An Suhl und Oberhof vorbei fuhren die 
Senioren Richtung Rhön. In Strahlun­
gen wurden wir ebenfalls von der aus 
Westheim stammenden Wirtin herzlich 
empfangen und vorzüglich bewirtet.
Mit vielen neuen Eindrücken und Erleb­
nissen vom Thüringer Wald und Thürin­

ger Meer ging es nach der Abendeinkehr 
wieder zurück in die Heimatgemeinde 
Sand a. Main. 
Seniorenleiter Gerhard Zösch bedankte 
sich bei allen Teilnehmern für die sehr 
gute Disziplin und Pünktlichkeit wäh­
rend des Ausfluges. 

Alle waren sehr angetan und begeistert 
und Seniorenleiter Gerhard Zösch be­
kam von den Teilnehmern großen Ap­
plaus für den hervorragend organisier­
ten Senioren-Tagesausflug.
Gerhard Zösch, Seniorenleiter

	■ Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Vielleicht haben Sie sich das eine oder 
andere Mal gefragt, was genau die Ju­
gendfeuerwehr Sand a. Main ist und 
was dort gemacht wird.
Nun, die Jugendfeuerwehr ist eine Ab­
teilung der Feuerwehr, in der Jugendli­
che ab 12 Jahren ihre Freizeit sinnvoll 
verbringen können. Ziel ist es, die Her­
anwachsenden auszubilden, zu fördern 
und letztlich mit etwa 18 Jahren in den 
aktiven Dienst der Feuerwehr zu über­
stellen, damit diese ihre bereits in der 
Jugendgruppe erlangten Kenntnisse 
und Fähigkeiten weiter ausbauen und 
die Gesellschaft mit Hilfe ihres ehren­
amtlichen Engagements unterstützen 
können.
Selbstverständlich mit Spielen, Ausflü­
gen und jeder Menge Spaß! Neben den 
regulären feuerwehrtechnischen Ausbil­
dungen gibt es Übungen und Aktionen 
zur allgemeinen Jugendarbeit. Eine von 
diesen Aktionen ist die Christbaum­
sammelaktion, die herzlich von Sander 
Bürgern angenommen wird. Natürlich 
nimmt die Jugendabteilung der Feuer­
wehr Sand auch an Aktionen der Kreis­
jugendfeuerwehr teil, wie zum Beispiel 
dem Kreisjugendfeuerwehrzeltlager, 
dem Völkerballturnier, der Blaulichtdis­
co und dem alljährlichen Ausflug zum 
Freizeitpark Tripsdrill. 
Um die Jugendlichen bestmöglich auf 
den aktiven Dienst vorzubereiten, dür­
fen die Heranwachsenden ab dem 16. 
Lebensjahr mit kleinen Einschränkun­
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gen an Einsätzen teilnehmen. Um auch 
den 12- bis 16-jährigen Einsatzfahrten 
näher zu bringen, wurden 24-Stun­
den-Übungen ins Leben gerufen. Hier­
bei verbringen die Feuerwehranwärter, 
wie auf einer Wache der Berufsfeu­
erwehr, eine 24-stündige Schicht ge­
meinsam im Gerätehaus. Neben Essen, 
Schlafen und Ausbildungen, werden 
auf die Jugendfeuerwehr abgestimmte 
Übungseinsätze gefahren. 
Geleitet wird die Abteilung aktuell vom 
Jugendwart Marvin Krämer, welcher so­
wohl die Aufsicht, als auch die Ausbil­
dung mit Hilfe der Betreuerinnen Nicole 
Gebhardt und Eva Winkler und dem Be­
treuer Benjamin Krines übernimmt.
Aus den insgesamt 16 Jugendlichen 
(vier Mädchen und zwölf Jungen) wird 
ein Ausschuss, mit aktuellem Vorsitz 
von Felix Löser und Selina Winkler, ge­
wählt.

Ansonsten bleibt noch zu erwähnen, 
dass wir uns üblicherweise jeden zwei­
ten Donnerstag (Donnerstag an gera­
den KW’s) von 18 Uhr bis ca. 20 Uhr zu 
den Diensten treffen. Einen aktuellen 
Dienstplan gibt es auf unserer Internet­
seite unter www.jugend.ffsand.de. Dort 
finden Sie auch Berichte zu unseren 
letzten Übungen.
Wenn auch du ein Teil unseres Teams 
werden möchtest, dann melde dich un­
ter jugend@ffsand.de oder besuche uns 
einfach bei einer unserer Übungen.
Unsere nächste Übung findet aufgrund 
der Sommerpause erst am Donnerstag, 
den 21.08.2025 um 18 Uhr am Geräte­
haus in Sand statt.
Marvin Krämer, Jugendwart

	■ Seniorenschafkopf

Beim Schafkopfrennen am 24. Juni 
2025 im Hotel Gogerkonnten nur 12 
Spieler teilnehmen.
Die sechs Bestplatzierten waren: 
Hans Schäfer� 121 Punkte
Erwin Scheer� 104 Punkte
Alfred Schmitt� 102 Punkte
Armin Partosch� 89 Punkte
Horst Klauer� 89 Punkte
Egon Krines� 86 Punkte

Nach dem Termin am 29. Juli im Sport­
heim findet das nächste Treffen am 26. 
August in der Ranch statt. Beginn ist je­
weils um 15 Uhr.
Wir hoffen auf wieder zahlreiche Teil­
nehmer. 
Das Orgateam 

	■ Schützenverein

Blasorchester Sand neuer Dorfmeis­
ter im Luftgewehrschießen
Mitte Juni feierte der Schützenverein 
Sand sein Bergfest am Schützenhaus. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung fand 
auch die Siegerehrung der Dorfmeis­
terschaft im Luftgewehrschießen statt. 
Bereits im März hatten sich 38 Mann­
schaften auf unseren Elektronikständen 
einen spannenden Wettkampf um den 
Titel geliefert. 
Mit 356 Ringen hat sich die Mann­
schaft des Blasorchesters Sand am 
treffsichersten erwiesen und die Dorf­
meisterschaft mit elf Ringen Vorsprung 
gewonnen. Sehr erfolgreich war auch 
die Mannschaft des Motorsportclubs 
Sand, die mit 345 Ringen den zweiten 
Platz belegte. Dritter wurde mit 340 
Ringen die Mannschaft des Turnvereins 
Sand. Als Einzelbeste wurden bei den 
Damen Susi mit 94 Ringen (Motorsport­
club) und bei den Herren Dominik Wicht 
ebenfalls mit 94 Ringen (Blasorchester 
Sand) geehrt. Schützenmeister Wolf­
gang Krines beglückwünschte die er­
folgreichen Mannschaften und bedank­
te sich bei allen teilnehmenden Vereinen 
für die großartige Resonanz.

 

Sommerfest am Campingplatz  

bei Meli's Kiosk 

15.08. + 16.08.2025 

Beginn an beiden Tagen ab 17:00 Uhr 

Vom Grill gibt es Steak, Bratwurst und Currywurst 

sowie Pizza, Fisch- & Lachsbrötchen. 

 

ab 18:00 Uhr gibt es wieder an beiden Tagen Cocktails 

    
  

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen 
bestens gesorgt 

Auf Euer kommen freuen sich die Campingfreunde Sand am Main e.V. und 
wünschen uns allen ein paar gemütliche Stunden. 
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	■ AWO-Ortsverein Sand

Neues Wohnkonzept auch für Sand?
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) hatte zu 
einer Infoveranstaltung im „Café Awoc­
cino“ des Seniorenzentrums Knetzgau 
eingeladen. Trotz der extremen Tem­
peraturen zum Zeitpunkt der Veranstal­
tung fanden sich auch eine Reihe von 
Sander Bürgerinnen und Bürger ein. 
Das Thema war die Vorstellung eines 
neuen Wohnkonzept für pflegebedürfti­
ge Menschen, am Beispiel einer Einrich­
tung in Grettstadt. Für den AWO-Orts­
verein Sand war die Fragestellung, ob 
so eine Einrichtung auch für Sand in 
Frage käme. 
Kleine Wohngemeinschaft
Das vorgestellte Wohnkonzept basiert 
auf dem Prinzip der Selbstbestimmung 
und Teilhabe im Alter auch bei Pflege­
bedarf. In einer kleinen Wohngemein­
schaft mit zwölf Personen erhalten die 
Bewohnerinnen und Bewohner eine 
individuell angepasste umfassende 
pflegerische Versorgung, behalten aber 
gleichzeitig maximale Entscheidungs­
freiheit über ihren Alltag. Entscheidun­
gen zu Essensplanung, Freizeitgestal­
tung und mehr werden gemeinsam im 
Gremium „Wohnbeirat“ getroffen. Ein 
zentrales Anliegen des Konzepts ist 
es, den Menschen zu ermöglichen, so 
lange wie möglich in ihrem gewohnten 
Umfeld zu bleiben.
Gute Kombination Tagespflege und 
Wohngemeinschaft
In der Diskussion stellte sich schnell he­
raus, dass eine solche Einrichtung auch 

für Sand sehr notwendig wäre. Die Ab­
teilungsleiterin Senioren der AWO-Un­
terfranken, Ulrike Hahn, stellte fest, 
dass eine solche Wohngemeinschaft 
eine optimale Ergänzung zur einer ge­
planten Tagespflegeeinrichtung wäre. 
Auf Nachfrage erklärte Ulrike Hahn, 
dass die AWO-Unterfranken nach wie 
vor zu ihrem Angebot zum Betreiben 
einer Tagespflegeeinrichtung in Sand 
steht. Die bereits mit der Gemeinde 
gemeinsam besichtigte Immobile wäre 
durchaus gut für so ein Projekt geeig­
net, so Ulrike Hahn.

Beispiel Grettstadt
Für die Region Grettstadt und Umge­
bung geht eine Einrichtung demnächst 
in Betreib. Solche Einrichtungen be­
deuten, dass Betroffene nicht in weit 
entfernte stationäre Einrichtungen zie­
hen müssen, sondern ihr soziales Um­
feld und bestehende Kontakte erhalten 
können. Besonders reges Interesse 
zeigten die Teilnehmenden an den fle­
xiblen Wohnmöglichkeiten: So wurde 
etwa die Frage gestellt, ob auch Paare 
in das neue Wohnmodell einziehen kön­
nen. Das ist durch die Anmietung zwei­
er Zimmer möglich. Die Eröffnung der 
Wohngemeinschaft in Grettstadt rückt 
in greifbare Nähe. Ab Oktober soll die 
Mieterschaft gegründet werden. Ver­
tragsabschlüsse sind ab sofort möglich, 
und individuelle Beratungsgespräche 
können jederzeit vereinbart werden. Am 
Freitag, 25. Juli, findet ein Tag der of­
fenen Tür statt. An diesem Tag können 
Interessierte die neuen Räumlichkeiten 
besichtigen. Infos können bei Carolin 

Köstner unter der Tel.: (0151) 26261327 
eingeholt werden.

Mitglied werden - Gutes unterstüt­
zen!
Gut, dass es die AWO gibt. Wir wollen 
viel bewegen. Machen Sie mit.
Für ein menschliches Miteinander. Ge­
meinsam können wir viel mehr errei­
chen. Damit wir in Sand und im Land­
kreis unser Leben besser gestalten 
können brauchen wir Sie als Mitglied.
Denn mit Ihrem Engagement und Ihrem 
Mitgliedsbeitrag kann die AWO hier in 
Sand und andernorts dort stark sein, 
wo Hilfe dringend gebraucht wird. Bei 
uns können Sie mitbestimmen und mit­
gestalten! Je mehr Mitglieder, desto 
mehr Möglichkeiten und desto mehr 
gesellschaftlichen Einfluss haben wir, 
um unsere Ziele durchsetzen zu kön­
nen.

Mit ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie 
unseren Wunsch nach einem Senioren­
zentrum mit Tagespflege in Sand!

Sie helfen uns, unsere Leistungen auf 
einem hohen Qualitätsniveau für alle 
Menschen anbieten zu können.
Als Mitglied haben auch Sie Anspruch 
auf Beratung in Fragen des Sozialberei­
ches. Und dies alles schon ab 2,50 Euro 
Beitrag im Monat, oder als Familienmit­
gliedschaft mit 4,00 Euro im Monat. Sie 
sind uns herzlich willkommen!

Ansprechperson: Vorsitzender Paul 
Hümmer, Zeiler Straße 2, Telefon 1733

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen Juli/ 
August

Dienstag, 29.07.2025, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Sportheim

Dienstag, 26.08.2025, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen in der Ranch

Der aktuelle Veranstaltungskalender  
kann auch auf der gemeindlichen 
Homepage eingesehen werden.

Foto Lukas Atzmüller
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VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Ausblick
Das Herbstprogramm der vhs finden 
Sie ab ca. Mitte August online unter 
www.vhs-hassberge.de.
Die Programmhefte werden mit Schul­
beginn an den bekannten Stellen aus­
gelegt.
Wir wünschen allen unseren Kunden ei­
nen wundervollen Sommer!

Stand up Paddling
Anmeldung über: www.mietsup.de/
kurse
Das benötigte Stand Up Paddle Mate­
rial wird gestellt und ist in den Kursge­
bühren enthalten.
Alle Kurse finden am Sander Bagger­
see, SUP-Station statt.

Stand up Paddling (SUP) Einsteiger-
kurs
Besuche unseren SUP-Kurs für Anfän­
ger. Durch unsere GSUPA-zertifizierten 
Trainer lernst du in kurzer Zeit, wie du 
sicher auf dem SUP-Board stehst sowie 
die grundlegenden Paddelschläge, da­
mit du das Board auf dem Wasser kon­
trollieren kannst. Ebenso erfährst du die 
richtige und gesunde Körperhaltung auf 
dem Board. Zum Schluss bekommst du 
noch die offizielle GSUPA-SUP-Lizenz. 
Mitzubringen: Gute Laune, Handtuch, je 
nach Wetter Bade- oder Sportsachen, 
Sonnencreme
Thomas Kehrberger
G16G19		� So., 10.08.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
€ 39,00

Stand up Paddling und Yoga
Bewusstsein, innere Ordnung, Lebens­
kraft
Erlebe den ultimativen Flow auf dem 
Wasser und tu deinem Körper und dei­
nem Geist etwas Gutes.
Stefanie Merkl
G 16G21	� Sa., 23.08.25,  

16.00 bis 17.00 Uhr
€ 20,00 

SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Grundschule Zeil-Sand
Heldenkids meistern ihren Alltag 
mutig und lebensstark!
Ausgrenzung, Konflikte und emotiona­
ler Stress prägen zunehmend den All­
tag und die Lebenswelt unserer Kinder. 
Jedes dritte Kind hat bereits im Grund­
schulalter Erfahrung mit Mobbing ge­
macht und erlebt dadurch auch eine 
Beeinträchtigung des Lernerfolgs. 
Dies hat auch die Rektorin Andrea Rauh 
der Grundschule Zeil-Sand schon lan­
ge erkannt und seit diesem Schuljahr 
zusammen mit der nach dem Konzept 
„Stark auch ohne Muckis“ zertifizierten 
Selbstbehauptungs- und Resilienztrai­
nerin Yvonne Rosatti ein neues Kursan­
gebot für Ihre Schüler etabliert:
„Wir sind froh, dass wir Yvonne Rosatti 
für uns gewinnen konnten. Dank Ihres 
eigens auf uns abgestimmtem Helden­
kidsprogramms sorgt sie für eine posi­
tive Lernumgebung und unsere Schüle­
rInnen meistern ihren Alltag mutig und 
lebensstark.“
Lehrkräfte und Schulleitungen erleben 
täglich Grenzüberschreitungen, sowohl 
analog als auch digital, und verbringen 
zunehmend mehr Zeit damit, Konflik­
te zu schlichten und den Kindern bei 
emotionalem Stress beizustehen. Die 
Leichtigkeit im Alltag und das, worum 
es in der Schule eigentlich gehen soll, 
nämlich die Freude am Lernen, gehen 
verloren. 
Gemeinsam mit Elternbeirat und Schul­
leitung wird an der GS Zeil-Sand daher 

der Beschluss gefasst: „Das geht auch 
anders! Wir wollen unsere Kinder stär­
ken!“ 
Der Erfolg gab dem Projekt recht: In 
mehreren Trainingseinheiten lernen die 
Kinder der dritten Jahrgangsstufe beim 
Programm „Heldenkids“, wie sie Kon­
flikte gewaltfrei lösen und mit Ausgren­
zung umgehen können. Sie entdecken 
ihre eigenen Stärken, erleben, dass es 
völlig in Ordnung ist, nicht perfekt zu 
sein, und lernen empathisch und selbst­
bewusst zu handeln. Die Resilienz und 
Lebenskompetenz der jungen Men­
schen werden so auf spielerische und 
sehr anschauliche Art und Weise geför­
dert. Die Kinder und Lehrkräfte erhalten 
Strategien, die sofort anwendbar sind, 
und erfahren, wie kleine Veränderungen 
des eigenen Verhaltens große Erleich­
terung im Alltag bewirken können, frei 
nach dem Motto: „Wenn dir etwas nicht 
gefällt, dann ändere es, bevor es dich 
verändert!“
„Wir wollen in den kommenden Jahren 
zusammen mit Yvonne Rosatti unser 
Angebot weiter ausbauen, so dass un­
sere Schülerinnen und Schüler bei uns 
ihr volles Potenzial entfalten können“, 
so die Rektorin der Grundschule Zeil-
Sand Andrea Rauh.
Als erfahrene Lehrkraft an einem 
Schweinfurter Gymnasium und zertifi­
zierte Imotik®-Trainerin kennt Yvonne 
Rosatti die Schwierigkeiten der Kinder 
und die Herausforderungen des Leh­
reralltags genau. 
Mit Gründung Ihrer Firma Heldenkraft­
werk folgte Yvonne Rosatti ihrem Her­
zensprojekt: Junge Menschen für die 
Herausforderungen des Lebens zu stär­
ken. 

Foto: Patricia Mühlfelder
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„Unsere Kinder, die Helden von Mor­
gen, sollen lernen, dass Liebe und 
Wertschätzung immer stärker sind als 
Hass und, dass sie ihr Leben selbstbe­
stimmt, achtsam und liebevoll gestalten 
dürfen“, so die Gründerin des Helden­
kraftwerks gemäß ihrem Motto:
„In Jedem von uns steckt ein Held! Wir 
müssen ihn nur entdecken!“ 
Yvonne Rosatti

	■ Grundschule Zeil-Sand

Zweitklässler besuchen Bauernhof
Nach dem die 2. Jahrgangsstufe im 
Klassenzimmer das spannende Projekt 
„Vom Ei zum Huhn“ durchgeführt hat, 
besuchten sie den Bauernhof von Frau 
von der Linden in Oberaurach. Der Be­
such bot den Schülerinnen und Schü­
lern die Gelegenheit, ihr Wissen über 
Eier und Hühner zu vertiefen und viele 
praktische Erfahrungen zu sammeln.
An verschiedenen Stationen konnten 
die Kinder hautnah erleben, was sie 
zuvor im Unterricht gelernt hatten. Eine 
besondere Attraktion war das Sitzen auf 
der Stange, wie es ein Huhn tut. Dabei 
erlebten die Schüler, wie sich ein Huhn 
fühlt, wenn es auf seiner Sitzstange ba­
lanciert. Ebenso spannend war es, ein 
Ei „auszubrüten“, was den Kindern ei­
nen Einblick in den Brutprozess gab.

Mit viel Begeisterung schrieben und 
malten die Schüler mit Federn, was 
nicht nur kreativ, sondern auch lehrreich 
war. Ein weiteres Highlight war die Un­
tersuchung von Eierschalen unter dem 
Mikroskop. Die Kinder waren fasziniert 
von den detaillierten Strukturen.
Verschiedene Experimente weckten 
den Forschergeist der jungen Schüle­
rinnen und Schüler. Auch das Herstel­
len von Hühnerfutter war Teil des Pro­
gramms und zeigte den Kindern, was 
Hühner fressen und wie wichtig eine 
ausgewogene Ernährung ist.

Zum krönenden Abschluss durften alle 
Kinder die Hühner mit Melonenstück­
chen füttern. Diese liebevolle Geste 
rundete den lehrreichen und aufregen­
den Tag ab.
Der Besuch auf dem Bauernhof von 
Frau von der Linden war ein voller Er­
folg. Die Schülerinnen und Schüler 
kehrten mit vielen neuen Eindrücken 
und einem tieferen Verständnis für das 
Leben der Hühner zurück. Ein herzlicher 
Dank geht an Frau von der Linden für 
die wunderbare Gelegenheit und die 
herzliche Umsetzung des Projektes. 

Foto: Manuela Zenk

Kindergarten St. Nikolaus
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Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Augustausgabe ist am 11. August 2025.
Erscheinungstag ist am 29. August 2025.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte 
an gemeinde@sand-am-main.de.
Weiter Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09524/82 22 26.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Aus Seniorenportal-Mainfranken wird 
Sozialportal-Hassberge

Das seit 2010 bestehende Seniorenportal-Mainfranken 
wurde jetzt abgeschaltet und ab sofort durch das neue  
www.sozialportal-mainfranken.de ersetzt. Bei Aufruf des 
Portals erscheint das „sozialportal-hassberge“. Das Alte war 
technisch veraltet und entsprach nicht mehr den heutigen 
Ansprüchen. Das Neue ist ausgestattet mit einem zielfüh-
renden Suchsystem, einer Km-Umkreissuche mit Landkar-
te, verbunden mit einer genauer Adressangabe, Info-Daten 
des Anbieters, sowie die Möglichkeit, mit nur einer E-Mail bis 
zu fünf Anbieter anzuschreiben. Dadurch ist die Suche nach 
dem benötigten Dienstleister einfacher, schneller und effek-
tiver geworden. Die Struktur des Portals ist so aufgebaut, 
dass bei Aktivieren eines Bildes (Oberkategorie) alphabe-
tisch aufgeführt, die dahinterliegenden Unterkategorien er-
scheinen. Darunter wieder die Felder der jeweiligen Anbieter. 
Hier finden Sie die relevanten Daten des jeweiligen Anbieters 
und haben die Möglichkeit diesen per E-Mail zu kontaktieren. 
Unter dem Menüpunkt „Hilfe“ wird Ihnen die Handhabung 
des Portals erklärt. Unter den Menüpunkt „Link“ erhalten Sie 
noch nützliche Kontaktadressen, mit denen das Portal ver-
netzt ist. Seien Sie neugierig und schauen einfach mal rein. 
Für Anregungen sind wir immer dankbar.
Vorgesehen ist, dass weitere eigenständige Portale der ein-
zelnen Landkreise, nur aus der Region Mainfranken, mit ein-
gebunden werden. Das Sozialportal-Haßberge ist Vorreiter.
Unser Portal ist ein soziales Projekt, das ehrenamtlich be-
trieben wird. Dies ist nur durch viel ehrenamtlichen Einsatz 
möglich. Entstehende Betriebskosten müssen mit einem kal-
kulierten Jahresbeitrag von 35 € (monatlich unter 3 €) der 
Dienstleister/ Anbieter gedeckt werden. Andere Einnahmen 
haben wir nicht. Deshalb ist es existenziell wichtig, dass viele 
Anbieter hier ihre Angebote einstellen. Je mehr Anbieter ihre 
Angebote hier veröffentlichen, desto mehr profitieren sie, die 
Bürger, die Gemeinde und der ganze Landkreis.

Unser Portal muss informativ und aktuell sein. Dies kann der 
Verein allein nicht leisten. Deshalb sucht er noch 2-3 Vereine 
(z.B. Sport- oder Musikvereine etc.) aus dem Landkreis als 
Kooperationspartner, die diesen Part übernehmen. Denn die-
se sind vor Ort und erfahren zuerst, ob es Veränderungen bei 
den Anbietern in ihrem Umfeld gibt. Als Anreiz sollen diese 
Vereine finanziell jährlich an den Einnahmen daran beteiligt 
werden. Die Anbieter unterstützen mit ihrem Jahresbeitrag 
damit auch diese Vereine.
Zur Anschauung haben wir bereits Anbieter/ Dienstleister in 
das Portal eingestellt. Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
bitten wir diese, sich nochmals anzumelden (s. d. Menüpunkt 
„Hilfe“ in der Kopfzeile der Webseite). Diese erhalten dann 
automatisch einen Code, mit dem sie sich jederzeit einloggen 
können, um selbstständig Daten abändern oder löschen zu 
können. Erfolgt keine Anmeldung wird der Eintrag gelöscht.
Das Team von Senioreninfo-Mainfranken

 ■ Steigerwald-Zentrum

Schulabschluss in der Tasche - und dann?
Ein Freiwilligenjahr bietet Einblicke in ökologische Berufe
Wer in den vergangenen Wochen seinen Schulabschluss ge-
macht hat und sich noch nicht sicher ist, welchen Berufs- 
oder Studienweg er oder sie einschlagen möchte, kann sich 
auch jetzt noch für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
ab dem 1. September 2025 entscheiden. Das FÖJ ist ein Bil-
dungs- und Orientierungsjahr für junge Menschen zwischen 
16 und 26 Jahren, die nach der Schule nicht direkt mit einer 
Ausbildung oder einem Studium starten wollen. Für alle, die 
mit ihren Händen praktisch arbeiten und Ergebnisse ihrer Ar-
beit sehen wollen. Für alle, die den Kopf nicht ausschalten 
wollen, wenn es um die ökologische, nachhaltige Gestaltung 
der Zukunft geht.
Auch am Steigerwald-Zentrum in Handthal kann man solch 
ein Orientierungsjahr absolvieren. Das Zentrum ist eine wich-
tige Umweltbildungseinrichtung in Unterfranken, außerdem 
gilt es als beliebtes Ausflugsziel für Jung und Alt und beson-
dere Tagungsstätte für Veranstaltungen in naturnaher Um-
gebung. Die Arbeit am Steigerwald-Zentrum bietet deshalb 
eine Vielfalt an pädagogischen und forstlichen, aber auch 
kreativen und handwerklichen Tätigkeiten. Die jungen Mit-
arbeiter erhalten Einblicke in die Bereiche Waldpädagogik, 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit, Besucherbetreuung und 
Veranstaltungsorganisation. Dabei besteht immer die Mög-
lichkeit eigene Ideen einzubringen und umzusetzen.
Alle Infos zum FÖJ, dem Bewerbungsverfahren und zur 
Einsatzstelle am Steigerwald-Zentrum findet man unter  
www.foej-bayern.de.
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 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Augustausgabe ist am 11. August 2025.
Erscheinungstag ist am 29. August 2025.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte 
an gemeinde@sand-am-main.de.
Weiter Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09524/82 22 26.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Aus Seniorenportal-Mainfranken wird 
Sozialportal-Hassberge

Das seit 2010 bestehende Seniorenportal-Mainfranken 
wurde jetzt abgeschaltet und ab sofort durch das neue  
www.sozialportal-mainfranken.de ersetzt. Bei Aufruf des 
Portals erscheint das „sozialportal-hassberge“. Das Alte war 
technisch veraltet und entsprach nicht mehr den heutigen 
Ansprüchen. Das Neue ist ausgestattet mit einem zielfüh-
renden Suchsystem, einer Km-Umkreissuche mit Landkar-
te, verbunden mit einer genauer Adressangabe, Info-Daten 
des Anbieters, sowie die Möglichkeit, mit nur einer E-Mail bis 
zu fünf Anbieter anzuschreiben. Dadurch ist die Suche nach 
dem benötigten Dienstleister einfacher, schneller und effek-
tiver geworden. Die Struktur des Portals ist so aufgebaut, 
dass bei Aktivieren eines Bildes (Oberkategorie) alphabe-
tisch aufgeführt, die dahinterliegenden Unterkategorien er-
scheinen. Darunter wieder die Felder der jeweiligen Anbieter. 
Hier finden Sie die relevanten Daten des jeweiligen Anbieters 
und haben die Möglichkeit diesen per E-Mail zu kontaktieren. 
Unter dem Menüpunkt „Hilfe“ wird Ihnen die Handhabung 
des Portals erklärt. Unter den Menüpunkt „Link“ erhalten Sie 
noch nützliche Kontaktadressen, mit denen das Portal ver-
netzt ist. Seien Sie neugierig und schauen einfach mal rein. 
Für Anregungen sind wir immer dankbar.
Vorgesehen ist, dass weitere eigenständige Portale der ein-
zelnen Landkreise, nur aus der Region Mainfranken, mit ein-
gebunden werden. Das Sozialportal-Haßberge ist Vorreiter.
Unser Portal ist ein soziales Projekt, das ehrenamtlich be-
trieben wird. Dies ist nur durch viel ehrenamtlichen Einsatz 
möglich. Entstehende Betriebskosten müssen mit einem kal-
kulierten Jahresbeitrag von 35 € (monatlich unter 3 €) der 
Dienstleister/ Anbieter gedeckt werden. Andere Einnahmen 
haben wir nicht. Deshalb ist es existenziell wichtig, dass viele 
Anbieter hier ihre Angebote einstellen. Je mehr Anbieter ihre 
Angebote hier veröffentlichen, desto mehr profitieren sie, die 
Bürger, die Gemeinde und der ganze Landkreis.

Unser Portal muss informativ und aktuell sein. Dies kann der 
Verein allein nicht leisten. Deshalb sucht er noch 2-3 Vereine 
(z.B. Sport- oder Musikvereine etc.) aus dem Landkreis als 
Kooperationspartner, die diesen Part übernehmen. Denn die-
se sind vor Ort und erfahren zuerst, ob es Veränderungen bei 
den Anbietern in ihrem Umfeld gibt. Als Anreiz sollen diese 
Vereine finanziell jährlich an den Einnahmen daran beteiligt 
werden. Die Anbieter unterstützen mit ihrem Jahresbeitrag 
damit auch diese Vereine.
Zur Anschauung haben wir bereits Anbieter/ Dienstleister in 
das Portal eingestellt. Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
bitten wir diese, sich nochmals anzumelden (s. d. Menüpunkt 
„Hilfe“ in der Kopfzeile der Webseite). Diese erhalten dann 
automatisch einen Code, mit dem sie sich jederzeit einloggen 
können, um selbstständig Daten abändern oder löschen zu 
können. Erfolgt keine Anmeldung wird der Eintrag gelöscht.
Das Team von Senioreninfo-Mainfranken

 ■ Steigerwald-Zentrum

Schulabschluss in der Tasche - und dann?
Ein Freiwilligenjahr bietet Einblicke in ökologische Berufe
Wer in den vergangenen Wochen seinen Schulabschluss ge-
macht hat und sich noch nicht sicher ist, welchen Berufs- 
oder Studienweg er oder sie einschlagen möchte, kann sich 
auch jetzt noch für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
ab dem 1. September 2025 entscheiden. Das FÖJ ist ein Bil-
dungs- und Orientierungsjahr für junge Menschen zwischen 
16 und 26 Jahren, die nach der Schule nicht direkt mit einer 
Ausbildung oder einem Studium starten wollen. Für alle, die 
mit ihren Händen praktisch arbeiten und Ergebnisse ihrer Ar-
beit sehen wollen. Für alle, die den Kopf nicht ausschalten 
wollen, wenn es um die ökologische, nachhaltige Gestaltung 
der Zukunft geht.
Auch am Steigerwald-Zentrum in Handthal kann man solch 
ein Orientierungsjahr absolvieren. Das Zentrum ist eine wich-
tige Umweltbildungseinrichtung in Unterfranken, außerdem 
gilt es als beliebtes Ausflugsziel für Jung und Alt und beson-
dere Tagungsstätte für Veranstaltungen in naturnaher Um-
gebung. Die Arbeit am Steigerwald-Zentrum bietet deshalb 
eine Vielfalt an pädagogischen und forstlichen, aber auch 
kreativen und handwerklichen Tätigkeiten. Die jungen Mit-
arbeiter erhalten Einblicke in die Bereiche Waldpädagogik, 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit, Besucherbetreuung und 
Veranstaltungsorganisation. Dabei besteht immer die Mög-
lichkeit eigene Ideen einzubringen und umzusetzen.
Alle Infos zum FÖJ, dem Bewerbungsverfahren und zur 
Einsatzstelle am Steigerwald-Zentrum findet man unter  
www.foej-bayern.de.
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Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

Die Gemeinde Sand a. Main sucht   
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

 ■ Verwaltungsfach- 
angestellten(m/w/d) 
(unbefristet)

Aus einem breiten Aufgabenspektrum erwarten Sie 
folgende Aufgabenschwerpunkte:
• Vorbereitung und Durchführung von Wahlen
• Betreuung gemeindlicher Campingplatz
• Sachbearbeitung öffentliche Sicherheit und Ordnung
• Friedhofsverwaltung
• Vertretung Einwohnermeldeamt
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben
Als Voraussetzung erwarten wir:
•  Befähigung für die 2. Qualifikationsebene im nicht-

technischen Verwaltungsdienst oder Angestellte mit 
3-jähriger Ausbildung oder Fachprüfung

• möglichst einige Jahre relevante Berufserfahrung
• hohe Eigeninitiative
• Teamfähigkeit
• sicheres Auftreten
•  nachhaltiges kunden-und dienstleistungsorientiertes 

Denken
• fundierte EDV-Kenntnisse

Die Position bietet einen großen Gestaltungsspielraum 
und ein hohes Maß an Eigenverantwortung, selbstän-
diges Arbeiten im Team und eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einer attraktiven Gemeinde mit Wachstums-
potential.
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnissen 
und Tätigkeitsnachweisen richten Sie bitte per Post 
oder Email (m.zink@sand-am-main.de) bis 1.8.2025 an 
die Gemeinde Sand a. Main, Personalverwaltung, Herrn 
Zink, Kirchplatz 2, 97522 Sand a. Main, (Tel. 09524/8222-
21) der auch nähere Auskünfte erteilt.

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im August 2025
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 

Ausblick
Das Herbstprogramm der vhs finden Sie ab ca. Mitte August 
online unter www.vhs-hassberge.de.
Die Programmhefte werden mit Schulbeginn an den bekann-
ten Stellen ausgelegt.
Wir wünschen allen unseren Kunden einen wundervollen 
Sommer!

G 08G20  Kigewo: Abzeichentag  
(Anmeldung nicht erforderlich)

Am Abzeichentag nehmen wir im Freibad Eltmann Schwimm-
zeichen ab - vom „Seepferdchen“ bis zum „Deutschen Schwim-
mabzeichen Gold“. Komm vorbei und zeig deine Schwimmfä-
higkeiten!
Bei schlechtem Wetter wird der Termin verschoben und ein 
neuer Termin auf der Webseite der vhs bekanntgegeben.
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Haßberge und 
der Wasserwacht Eltmann
Mitzubringen: Badesachen, Handtuch, ggf. Schwimmbrille
Steffen Kühnl
Sa., 02.08.25, 14.00 bis 18.00 Uhr
Eltmann / Freibad, Dr. Georg-Schäfer-Str. 17, kostenfrei

G 08G21  Kigewo: Schnupper-Nachmittag  
(Anmeldung nicht erforderlich)

Beim Schnupper-Nachmittag laden wir zu einem Schnupper-
kurs bei der Wasserwacht ein. Hierbei werden wir auf Gefah-
ren am und im Wasser hinweisen, Rettungstechniken und Ret-
tungsmittel vorstellen und vorführen. Im Anschluss daran habt 
ihr die Möglichkeit, die praktische Umsetzung gemeinsam mit 
uns zu üben. Bitte beachten: Für die aktive Teilnahme ist eine 
sichere Schwimmfähigkeit erforderlich.
Bei schlechtem Wetter wird der Termin verschoben und ein 
neuer Termin auf der Webseite der vhs bekanntgegeben.
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Haßberge und 
der Wasserwacht Eltmann
Mitzubringen: Badesachen, Handtuch, ggf. Schwimmbrille
Steffen Kühnl
Sa., 09.08.25, 14.00 bis 18.00 Uhr
Eltmann / Freibad, Dr. Georg-Schäfer-Str. 17, kostenfrei

G 08G19  Kigewo: Eltern-Workshop Kinderschwimmen
Unter dem Motto „Wie sag ich´s meinem Kind“ vermittelte der 
erfahrene Trainer und Schwimmlehrer den Eltern theoretische 
und praktische Grundlagen, um dem Kind sicher und mit Spaß 
im Wasser das Schwimmen näher bringen zu können. So wer-
den oft schwer umkehrbare Anfangsfehler vermieden.
Bitte kommen Sie ohne Kind.
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Haßberge
Mitzubringen: Badesachen
Karl-Wilhelm Meister
Sa., 30.08.25, 12.00 bis 15.00 Uhr
Eltmann / Freibad, Dr. Georg-Schäfer-Str. 17, kostenfrei

G 15H09 Goldschmiedekurse mit Ramona Bauer
Weitere Termine nach Absprache: Tel. (0 95 54) 92 39 492 oder 
ram-bauer@web.de
Kreiere deinen Lieblingsschmuck in einem Goldschmiedework-
shop
Stelle dein persönliches Schmuckstück her. Unsere Hände 
können viel, gib ihnen und dir mal wieder die Möglichkeit krea-
tiv zu sein. Von der Idee und Zeichnung über die Goldschmie-
detechniken Sägen, Feilen, Biegen, Löten... bis hin zu deinem 
individuellen Schmuckstück. Erfahre in dem Kurs etwas über 
die kostbaren Edelmetalle und das tolle Kunsthandwerk.
Keine Vorkenntnisse nötig, nur Freude an dem kreativen Arbei-
ten. Eigene Ideen dürfen gerne schon mitgebracht werden oder 
entstehen im Kurs. Was möglich ist, lassen wir gemeinsam ent-
stehen. Als Goldschmiedin begleite ich dich durch diesen Kurs. 
Mit Herz und Hand.
Möchten Sie gerne etwas aus „Gold“ herstellen, teilen Sie dies 
bitte der Kursleiterin umgehend mit.
Ramona Bauer
So., 31.08.25, 10.00 bis 16.30 Uhr
Wustviel / Schmucke Hütte, Eschenauer Weg 4, € 95,00 und 
Materialkosten (Silber, je nach Größe und Gewicht ca. € 10,00 
- € 20,00)
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Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen
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entstehen im Kurs. Was möglich ist, lassen wir gemeinsam ent-
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Möchten Sie gerne etwas aus „Gold“ herstellen, teilen Sie dies 
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Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.
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Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

www.kuechenstudio-koerber.de  •  info@kuechenstudio-koerber.de 

Industriestraße 1 (an der B26)   
96120 Bischberg - Trosdorf  

Do. und Fr. 9 – 19 Uhr  •  Sa. 9 – 15 Uhr 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613 
Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.
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sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Gasversorgung Unterfranken GmbH |  97076 Würzburg |  
Nürnberger Str. 125 |  Tel. 0931 2794-485 | www.gasuf.de

Mitte August 2025 werden unsere gasuf-Kunden vom zuständigen Netzbetreiber
Energienetze Bayern GmbH, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg
per Post oder E-Mail über die Zählerablesung informiert.
Auf Basis Ihrer Ablesedaten erfolgt dann die Rechnungslegung der gasuf. 
Wir bitten Sie um zeitnahe Übermittlung des Erdgas-Zählerstands und 
Ablesedatum an die Energienetze Bayern GmbH. Alternativ können Sie Ihren 
Zählerstand auch bequem im Online-Portal unter www.gasuf.de eingeben.
Falls kein Zählerstand übermittelt wird, erfolgt die Abrechnung auf Basis 
eines anerkannten Schätzverfahrens anhand Ihrer Vorjahreswerte.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wir bitten um Ihre 
UnterstützungKundeninfo:

    Erdgas-Zählerstandsablesung

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre

WWW.KULTURAMT-HASSFURT.DE   09521 - 688 300

STRANGE KIND OF WOMEN

Deep Purple tribute, das umhaut

Fr. 19.09. 20 Uhr 

STRANGE KIND OF WOMEN
Deep Purple tribute, das umhaut

Fr. 19.09. 20 Uhr 

THE MUSIC  OF QUEEN LIVE

derzeit authentischstes Queen Tribute

Fr. 26.09. 20 Uhr 

THE MUSIC  OF QUEEN LIVE
derzeit authentischstes Queen Tribute

Fr. 26.09. 20 Uhr 

HIER ROCKT DER HASE!HIER ROCKT DER HASE!
kulturamt.hassfurt
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 Flexible Arbeitszeiten am  
     Freitag    6  :30 – 13:00 Uhr &  
     Samstag 7:00 – 12:00 Uhr

 Faire Bezahlung auf Minijob-Basis

UNTERSTÜTZE UNSER 
TEAM IN SAND AM MAIN!

Jetzt bewerben! job@krines-online.de
Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

AUTOWÄSCHER/
FAHRZEUGREINIGERM

W
D

AUF MINIJOB-BASIS GESUCHT!

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann Königsberg  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634 Tel. 09524 229
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de
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www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

 

 
            
        

 
 

 
 

 

 

 
Öffnungszeiten im August:

 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

August

BETRIEBSURLAUB VOM 11.08. – 25.08.25

Öffnungszeiten: 
Di – Do 7.30 – 17 Uhr 
Fr 7.30 – 22 Uhr 
So 8.30 – 17 Uhr 
Montag und Samstag geschlossen

Sonntags immer Frühstücksbuffet

Es ist wieder  

BIERGARTENZEIT!

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2 • 97514 Trossenfurt

Ihre Brauerei  
Roppelt

Tel. 09522/1840

Besuchen Sie unseren Biergarten

Fr. | Sa. | So. | Mo.  

bei schönem Wetter ab 16 Uhr

Das Lädla

Steinbühl 14 · 97522 Sand a. M.
Tel. 0 95 24 - 13 09

Regionale Waren · Backwaren

hausmacher

Wurstwaren
Ste�elder

Eier
(wöchentlich frisch)
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FERIENJOBS

BEWIRB 
DICH 
JETZT!

FERTIGUNG
KNETZGAU

www.maincor.de/stellen


